
 

 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Weidenbach vom 24. Januar 2025 
 
 
Unter Vorsitz von Ortsbürgermeister H. Etzig waren folgende 
Gemeinderatsmitglieder anwesend: 

  
- Dr. Dartsch Bernhard 
- Meier Wolfgang 
- Müller Jonas  
- Tombers Laura 
- Weber Wilfried 

 
 
entschuldigt gefehlt: 
 

- Müller Marlene 
 
 

 
anwesende Nichtmitglieder: 
 

- Herr Drejer – DWH Wald und Holz Forst-Service GmbH 
- Herr Kuckartz – DWH Wald und Holz Forst-Service GmbH 
- Frau Stolz – Schriftführerin 
 

 
 
 
Beginn der Sitzung:  19.00 Uhr 
Ende der Sitzung:    22.24 Uhr 
Sitzungsort:         Bürgerhaus 
 
 
 
Der Ortsbürgermeister eröffnete um 19.00 Uhr die Sitzung des 
Ortsgemeinderates und begrüßte die anwesenden Gäste und Rats-
mitglieder.  
 
Sodann stellte der Vorsitzende mit Zustimmung des Rates die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates sowie die form- und 
fristgerechte Einladung fest.  
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TOP 1   Genehmigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung          
        vom 25. November 2024 
 
Nachdem keine Einwendungen zu der vorliegenden Niederschrift  
vorgebracht wurden, erfolgte die Beschlussfassung: 
 
        Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 
        Gegenstimmen:    keine 
        Enthaltungen:    keine 
 
In diesem Zusammenhang wurde zu TOP 2 nach der ausstehenden 
Reaktion seitens der Verwaltung zu den im Haushaltsplan 
angesetzten Lohnkosten im Bereich des Forstes und im 
Besonderen der Höhe der Planzahl für das Jahr 2025 
nachgefragt. Die vorliegende Erläuterung des Revierförsters 
für das Zahlenwerk 2023 beantwortet die Frage nur zum Teil. 
 
 
 
TOP 2   Beratung und Beschlussfassung Beförsterung Revier  
        Hinterbüsch 
 
Die Vertreter der DWH Wald und Holz Forst-Service GmbH, die 
die Holzvermarktung für die Ortsgemeinde Weidenbach ausführt, 
stellten sich mit derzeitiger personeller Besetzung vor und 
erläuterten detailliert ihre aktuellen Dienstleistungen. 
Weiterhin wurde die Bereitschaft erklärt, an den kommenden 
Haushaltsberatungen im Bereich Forstwirtschaft teilzunehmen. 
 
Zu der Thematik der anstehenden Stellenneubesetzung im Forst-
revier Hinterbüsch wurde nach kurzer Beratung angeregt, vor 
der Entscheidung über staatlichen oder kommunalen Revier-
dienst die jeweiligen Kosten gegenüber zu stellen. Zusätzlich 
soll der Städte- und Gemeindebund hinzugezogen werden und 
Dialog mit den umliegenden Ortsgemeinden aufgenommen werden. 
 
Dem Antrag auf Vertagung des Tagesordnungspunktes wurde wie 
folgt zugestimmt: 
      

   Stimmen:         3 Gemeinderatsmitglieder 
        Gegenstimmen:    2 Gemeinderatsmitglieder 
        Enthaltungen:    keine 
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TOP 3   Wahl eines zweiten Ortsbeigeordneten 
 
Zunächst wurde der Wahlausschuss gebildet und einstimmig 
bestätigt. Sodann wurde Herr Jonas Müller als zweiter Orts-
beigeordneter vorgeschlagen und in geheim durchgeführter Wahl 
wie folgt bestätigt: 
 

   Stimmen:         5 Gemeinderatsmitglieder 
        Gegenstimmen:    keine 
        Enthaltungen:    1 Gemeinderatsmitglied 
 
Die Vereidigung von Herrn Müller mit Überreichung der 
Ernennungs-Urkunde wurde durch den Ortsbürgermeister vorge-
nommen. 
 
 
 
TOP 4   Erteilung der Entlastung des Bürgermeisters, des  
        Ortsbürgermeisters und des 1. Ortsbeigeordneten gemäß  
        § 114 GemO für das Haushaltsjahr 2021 und 2022 
 
Der Vorsitzende verlas die Stellungnahme zur am 06.01.2025 
durchgeführten Rechnungsprüfung und teilte mit, dass die 
Rückfragen mit der Verbandsgemeindeverwaltung zwischenzeit-
lich geklärt wurden. 
 
 
Wegen Sonderinteresse gem. § 22 GemO wurde der ehemalige 
Ortsbürgermeister Dr. Dartsch Bernhard und der ehemalige 
Ortsbeigeordnete Etzig Herbert von der Beratung und 
Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt ausgeschlossen. 
 
 
Den Vorsitz übernahm der zweite Ortsbeigeordnete Jonas 
Müller. 
 

Der Ortsgemeinderat beschließt, dem Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Daun, Herrn Scheppe, sowie dem Ortsbürger-
meister, Herrn Dr. Dartsch bzw. dem 1. Ortsbeigeordneten, 
Herrn Etzig, nach § 114 GemO für die Jahre 2021 und 2022 
Entlastung zu erteilen. 

 
        Stimmen:         4 Gemeinderatsmitglieder 
            Gegenstimmen:    keine 
            Enthaltungen:    keine 
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TOP 5   Beratung und Beschlussfassung Wegebau (zwischen  
        Kahlenbach und Auf Buchholz) und allgemeine  
        Grabenputzarbeiten 
 
Die Resultate aus den bisher geführten Gesprächen zu dem Weg 
am Kahlenbach/Auf Buchholz lauten sämtlich, dass alle 
eventuell weiteren Maßnahmen zu Lasten der Ortsgemeinde gehen 
werden. 
Hinzu kommt, dass vor jeglichen weiteren Wegebaumaßnahmen die 
aufgenommenen Putzarbeiten am Kahlenbach fertiggestellt und 
die Instandsetzung von defekten Drainagen zu erledigen ist. 
 
Für die Grabenputzarbeiten von der B 257 zu den Aussiedler-
gehöften sollen Angebote eingeholt werden. 
  
            Stimmen:         6 Gemeinderatsmitglieder 
            Gegenstimmen:    keine 

       Enthaltungen:    keine 
 
 
 
TOP 6   Informationen, Verschiedenes 
 

- Leader-Förderprogramm 
Der Sportverein Weidenbach wird den Antrag auf Förderung 
aus dem Leader-Programm für die Anpflanzung einer Streu-
obstwiese stellen. Die Arbeiten können aufgenommen 
werden, sobald die Zusage von Fördermitteln erfolgt ist. 

 
- Einwohnerzahl 

Die Zahl der Einwohner von Weidenbach beträgt zum 
31.12.24 insgesamt 253 Personen; 32 Personen mit Zweit-
wohnsitz 
 

- Breitbandausbau 
Nach Aussage eines verantwortlichen Mitarbeiters der 
ausführenden Firma Westnetz ist der Breitbandausbau für 
die Ortsgemeinde Weidenbach für das Jahr 2026 geplant. 
Nach Möglichkeit sollen die entsprechenden Planungs-
unterlagen im Vorfeld angefordert werden. 

 
 
 
TOP 7   Einwohnerfragestunde 
 

- Wegenutzung 
Die Art der Benutzung und Beanspruchung von Wegen durch 
die Landwirte soll thematisiert werden. 
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- Fördermittel 
Für die Durchführung gemeinnütziger Projekte könnte die 
Förderung durch die Firma Westnetz erneut angestrebt 
werden.  
 

- Grabenputzarbeiten 
In 2021 sind die Bemühungen eines Ratsmitgliedes hin-
sichtlich der Durchführung erforderlicher Grabenputz-
arbeiten jeweils im Sande verlaufen.  

 
- Weg In der Struth 

Die Entwässerung geschieht aktuell über den Weg, weil 
die Gräben nicht durchlässig sind. 
 

- Windkraft 
Aus der sehr kontroversen Diskussion ging hervor, dass 
die Bürgerschaft in einer Bürgerversammlung umfassend 
informiert werden und per Befragung deren Meinung zu der 
Thematik eingeholt werden soll.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


